Bausteine für die Musterdienstanweisung von Diakonen und Diakoninnen mit Aufgaben im Ehrenamtlichenmanagement.
[bookmark: _GoBack]Ergänzungen bzw. Bausteine für Punkt 12 der Musterdienstanweisung: 

· Der/die Diakon/-in ist für das Ehrenamtlichenmanagement des Kirchenkreises / der Region zuständig. Das bedeutet im Einzelnen:
· Er/sie ist Experte/Expertin für das Ehrenamtlichenmanagement innerhalb des Kirchenkreises / der Region 
· Er/sie hat die Aufgabe das Instrument des Ehrenamtlichenmanagements in den Kirchenkreis / in die Region hinein zu kommunizieren.
· Das geschieht indem er/sie folgende Aufgaben übertragen bekommt:
· Leitung (ggf. vergl. Funktion) des Ehrenamtsausschusses (des Kirchenkreises, ggf. anderes Gremium, ggf. Beirat). Für diese Aufgabe ist die Zusammenarbeit mit dem Beauftragten des Kirchenkreistages für das Ehrenamt im Kirchenkreis verpflichtend. Leitung bedeutet: vorbereiten, einladen, moderieren, ggf. protokollieren
· Organisation und Einladung zu Ehrenamts- und Kirchenvorstehertagungen (zum Thema Ehrenamtsarbeit)
· Beratung zur Ehrenamtsarbeit im Kirchenkreis (dazu gehört die Beratung der Gemeinden, Regionen, der Kirchenvorstände, und ggf. entsprechender Gremien im KK)
· Organisation und Durchführung/Vermittlung von Fortbildungen für Berufliche und Ehrenamtliche zum Thema Ehrenamtsmanagement
· Vernetzung innerhalb der Landeskirche ( z.B. zu Ehrenamtsmanager*innen in anderen Kirchenkreisen, Teilnahme an Netzwerktreffen, Kontakt zum Arbeitsfeld Ehrenamt im Haus kirchlicher Dienste u.a.)
· Vernetzung mit anderen (z.B. kommunalen) Akteuren im Feld Ehrenamtliches Engagement
· Verwaltung des Budgets für das Arbeitsfeld


